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Praxisadresse:
Dr. David Pfister
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ÄSTHETISCHEZAHNHEILKUNDE
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WIR
FREUEN
UNS AUF
SIE!

www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

„Bei uns bekommen Sie nicht nur eine Fliese,
sondern auch die Inspiration darum herum!“

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7
Telefon (08322) 4893

Wir bespannen Ihre Markise auch neu –
rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl

Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Team im Bereich

Arbeits- und/oder Brandschutz (m/w/d)

Weststr. 10 · 87561 Oberstdorf · 08322 1201 · www.von-LINSTOW.de

GmbH & Co. KG

Arbeitsschutz

Brandschutz

Dienstleistungen

?
Hier

könnte
Ihr Platz
sein!

Wir bieten:
⦁ Weiter- und Fortbildungen ⦁ Flexible Arbeitszeiten
⦁ Betriebliche Altersvorsorge ⦁ Selbstständiges Arbeiten

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.
Senden Sie diese bitte an: buchhaltung@von-linstow.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie und
interessieren sich für den aktuellen Wert?

Gerne berate ich Sie hierzu
unverbindlich unter 0176 68001355.

Hold Immobilien GmbH | Königstraße 1 | 87435 Kempten

Oliver Hold
Geschäftsführer
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

große Hoffnungen hatten unsere Sportlerinnen und 
Sportler bei ihrer Reise nach Peking im Gepäck. 
Wir freuen uns, dass sich viele davon erfüllt haben. 
Die erste Medaille der Winterspiele 2022 für das 
deutsche Team holte sich Katharina Althaus im 
Skispringen. Zu Olympischem Silber herzlichen 
Glückwunsch, liebe Katharina, was für eine groß
artige Leistung. Der nächste glückliche Sieger war der 
nordische Kombinierer Vinzenz Geiger, der sich mit 
einer unglaublichen Aufholjagd in der Loipe die 
Goldmedaille verdiente. Chapeau, Vinzenz, das war 
große Klasse! 

Auch Skispringer Karl Geiger gehört zu den Medaillen geschmückten Olympia-
teilnehmern. Herzliche Gratulation zu zwei Bronzemedaille, Karl, so ein toller 
Erfolg. Wir sind im Einzel wie im Team quasi mit Dir gesprungen.    
Die Staffel der Langläuferinnen mit Sofie Krehl und Katharina Hennig hat 
ebenfalls für eine grandiose Überraschung gesorgt. Die vier Frauen erliefen sich 
die Silbermedaille. Eine weitere Sensation gelang Katharina Hennig mit Ihrer 
Partnerin im Team-Sprint. Sie holten sich Olympisches Gold. Herzlichen Glück-
wunsch, Sofie und Katharina. Wir sind begeistert. 
Das Team der Nordischen Kombinierer holte sich in einem packenden Rennen die 
Silbermedaille. Herzliche Gratulation an Julian Schmid und Vinzenz Geiger. Am 
letzten Wettkampftag gewannen die Alpinen die Silbermedaille im Teamwettbewerb. 
Mit dabei waren die Stützpunktathleten Alexander Schmid und Julian Rauchfuss. 
Auch Euch beiden herzlichen Glückwunsch. – Wir sind stolz auf euch!  

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die es mit Ihren herausragenden 
Leistungen geschafft haben und nach Peking reisen durften gratuliere ich 
herzlich. Sie haben ihr Bestes gegeben und damit unsere größte Anerkennung 
für tolle Platzierungen und persönliche Bestleistungen. Meiner Meinung nach 
haben alle eine Medaille verdient, schon für ihren Willen und Fleiß, für 
Durchhaltevermögen und Mut.  

Wir feiern mit unseren Stars, das haben wir versprochen. Wenn alles klappt, 
begrüßen wir die Sportlerinnen und Sportler am 29. März, ab 19 Uhr, im Kurpark 
Oberstdorf.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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OBERSTDORFER SPORTLERINNEN UND SPORTLER  
GLÄNZEN MIT MEDAILLE
Unglaublich spannende Vorstellungen bei den Olympischen Spielen

Gold, dreimal Silber und zweimal Bronze für Vinzenz und 
Karl Geiger, für Katharina Althaus und Sofie Krehl. Oh, wie 
ist das schön: die Oberstdorfer Olympiateilnehmer und 
-teilnehmerinnen haben richtig abgeräumt. In der Zwischen-

bilanz zählen sie fünf 
Medaillen und dazu Top-
Leistungen in unbezahlbar 
spannenden Wettkämpfen. 

Den Anfang machte Katha-
rina Althaus. Die Schöllan-
gerin holte sich Silber auf 
der Normalschanze. 
Nachdem sie nach dem 
ersten Durchgang sogar vor 
den starken Sloweninnen 
noch auf Platz eins lag, 
verhinderte der Rückenwind, 
der ausgerechnet vor ihrem 
Sprung einsetzte, ihren Sieg. 
Die Goldmedaille zum 
Greifen nah, war die fröh-
liche Vorzeigespringerin des 
SC Oberstdorf im ersten 
Moment ein wenig niederge-
schlagen. Schnell wich die 
Enttäuschung dann aber der 
Freude über die Silberme-
daille. Und in Schöllang zog 
ihr stolzer Fanclub mit 
deutscher Fahne und Musik 
durchs Dorf. Leider blieb dies 
ihr einziger Erfolg bei 
Olympia, denn in einem 
kuriosen Team-Mixed-
Wettbewerb wurde Katha-
rina wegen eines zu großen 
Anzugs ebenso disqualifiziert 
wie Konkurrentinnen aus 
Norwegen, Österreich und 
Japan. Ein zweifelhaftes 
Vorgehen der Material
kontrolle, der nicht nur das 
deutsche Team schockierte. 

Katharina Althaus war in den elf Jahren Weltcup noch kein 
einziges Mal wegen Unregelmäßigkeiten disqualifiziert 
worden. Und ein bedauerlicher Ausgang in einem Wettbe-
werb, der zum ersten Mal olympisch war und so viel 
Spannung versprochen hatte.
Noch lang im Gedächtnis bleiben wird der Wettkampf der 
Nordischen Kombinierer auf der Normalschanze. Johannes 
Rydzek und Julian Schmid lagen nach dem Springen 
aussichtsreich auf vorderen Plätzen, während Vinzenz Geiger 
nur den elften Rang innehatte. Nach vorn zu laufen, schien 
dem Oberstdorfer vor dem Rennen eher aussichtslos. Rydzek, 

der erst ganz spät in Olympiaform gekommen war, lief ganz 
lange vorn auf dem sicheren Medaillenkurs. Mit einer 
unfassbaren Schlussrunde schnappte sich dann aber doch 
noch Clubkamerad Vinzenz Geiger die Goldmedaille. 
Johannes Rydzek konnte das 
Tempo nach der langen 
Führungsarbeit nicht mehr 
mitgehen und kam auf 
Platz 5. Julian Schmid, der 
ebenfalls lange ganz vorn 
mithalten konnte, erreichte 
am Ende den 8. Platz. Dieser 
Wettkampf war sicher einer 
der spannendsten der 
Olympischen Spiele in 
Peking.
Karl Geiger jubelte erleich-
tert und voller Freude am 
Ende des Wettkampfes auf 
der Großschanze in den 
Nachthimmel über Zhang
jiakpou. In einem aufre-
genden Einzelspringen holte 
sich Deutschland bester 
Skispringer die ersehnte 
Medaille. In einer Aufholjagd 
sprang der Oberstdorfer im 
zweiten Durchgang noch von 
Rang 6 auf den Bronzeplatz. 
Nachdem es für den 
29-Jährigen auf der Normalschanze zunächst so gar nicht 
klappen wollte, fand er noch rechtzeitig den richtigen 
Schlüssel, um die Großschanze zu knacken und machte sich 
so selbst noch das feinste Geburtstagsgeschenk.
Zwei Tage später war dann noch einmal Grund zum Jubeln. 
Im Team-Wettbewerb holte sich die deutsche Mannschaft 
mit Karl Geiger, Markus Eisenbichler, Stephan Leyhe und 
Constantin Schmid in einem spannenden Final-Durchgang 
ganz knapp vor Norwegen ebenfalls Bronze. Für Geiger ein 
sehr versöhnlicher Abschluss der Spiele nach dem 
Stotterstart.
Groß war der Jubel auch bei den deutschen Langläuferinnen. 
Wer hätte gedacht, dass sie inzwischen auch bei den 
Medaillen mitreden können. Mit einem überragenden 
Rennen holte sich die 4x5km Staffel der Frauen um 
Katherine Sauerbrey, Katharina Hennig. Victoria Carl und 
Sofie Krehl absolut überraschend die Silbermedaille. Sofie 
Krehl hatte dabei den schwierigen Part der Schlussläuferin 
übernommen und gestanden, dass sie vor dieser 
Verantwortung zuvor Riesenangst hatte. Sie konnte dem 
Druck jedoch standhalten und hielt die Verfolgerinnen 
souverän auf Distanz. 

Im Team-Wettbewerb der Kombinierer beendeten die 
Deutschen Vinzenz Geiger, Julian Schmid, Manuel Faißt und 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vinzenz Geiger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sofie Krehl
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Katharina Althaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Karl Geiger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Julian Schmid
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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der aus der Quarantäne zurückgekehrte Eric Frenzel (statt 
Johannes Rydzek) das Springen in Reichweite der Medaillen 
auf dem 3. Platz mit 12 Sekunden Abstand auf Gold. Faißt, 
als Dritter auf der Strecke gestartet, übergab an Position 1. 
Julian lief in der Gruppe mit dem starken Österreicher 
Johannes Lamparter und kämpfte richtig hart. Eric Frenzel 
hatte in seiner Runde große Probleme, musste den Japaner 
Akito Watabe vorbeilassen und war am Ende völlig kaputt. 
Mit über 30 Sekunden Rückstand ging dann Vinzenz Geiger 
als Vierter in die Finalrunde. Eine Riesenhypothek für den 
24-jährigen Oberstdorfer, der aber ein irres Rennen machte 
und in einer verrückten Aufholjagd noch die Silbermedaille 
holte. Am gleichen Tag war Johanna Holzmann, die erst vor 
kurzem vom Telemark zum Ski-Cross gewechselt war, mit 

dem Erreichen des Viertelfinales zufrieden.
Am letzten Wettkampftag gewann die deutsche Mannschaft 
Silber im Teamwettbewerb. Die Stützpunktathleten Alex-
ander Schmid aus Fischen und Julian Rauchfuss mussten 
sich im Team mit Lena Dürr, Emma Aicher und Linus Strasser 
im Riesenslalom nur den Österreichern geschlagen geben. 
Die Mannschaft holte sich die erste alpine Medaille für 
Deutschland bei Olympia seit acht Jahren. 

Die in den Schnee geschriebenen Glückwünsche des Skiclub-
Nachwuchses haben sich mit den großartigen Erfolgen voll 
erfüllt. Empfangen und gefeiert werden die Olympia­
teilnehmerinnen und -teilnehmer am 29. März,  
ab 19 Uhr, im Kurpark Oberstdorf.

WWF EARTH HOUR 2022

Am 26. März, von 20.30 bis 21.30 Uhr, findet die WWF Earth 
Hour 2022 statt. Es handelt sich um die weltweit größte 
Aktion für mehr Klima- und Umweltschutz. 
Rund um den Globus werden im Jahr 2022 zum 16. Mal 

Millionen Menschen für eine Stunde das Licht ausschalten 
und so gemeinsam ein starkes Zeichen für den Schutz 
unseres Planeten setzen. Machen Sie mit!

REGIONALENTWICKLUNG OBERALLGÄU

Suche nach Projekten, Ideen oder Veranstaltungs­
formaten + Bewerbung für die nächste 
LEADER-Förderperiode 
Der Regionalentwicklung Oberallgäu e.V. arbeitet derzeit mit 
Hochtouren an der Bewerbung für die nächste LEADER-
Förderperiode. Die Basis dafür ist die Lokale Entwicklungs-
strategie.
Damit diese mit Leben gefüllt wird, sind alle Einheimischen 
dazu aufgefordert, Projekte, Ideen oder auch Veranstal-
tungsformate einzureichen, die Laufe der nächsten Förder-
periode im Verein weiterfolgt oder von Trägern übernommen 
werden können. „Die Stärke des ländlichen Raumes, ist das 
Engagement der Menschen, die diesen gestalten. Wir 
konnten dank der Innovationskraft und des Tatendrangs der 
Oberallgäuer und Kemptener Bürgerschaft bereits zahlreiche 
LEADER-Projekte in der Region umsetzen und unsere Heimat 
für die Zukunft stärker machen.“, so Vorstand Christof 
Endreß. Er ist sich aber auch sicher: „Da geht noch mehr. 
Auch in unserer Region stehen die Uhren nicht still. Es gibt 
viele Themen, die die Zukunft unserer Region beeinflussen. 
Und hier möchten wir ansetzen. Resiliente Strukturen 
aufzubauen und vor Ort mit den Menschen für die 
Menschen zu arbeiten ist für uns auch in der neuen 
Förderperiode das A und O.“

Digitale Ideensprechstunde + Gemeinsam für die Zukunft 
Der Regionalentwicklung Oberallgäu e.V. lädt Interessierte zur 
digitalen Ideensprechstunde ein. Insbesondere sollen Themen 
angesprochen werden, die die Menschen vor Ort bewegen und 
die für die Zukunft unserer Region wichtig werden könnten. 
Die Ideen können aus den unterschiedlichsten Themenberei-
chen stammen wie beispielsweise Demographie, Mobilität, 
Land- und Forstwirtschaft, regionale Wertschöpfung, 
Umwelt- und Klimaschutz, Tourismus, Digitalisierung, Kultur, 
regionale Identität oder aus dem Bereich Soziales. Die 
Vorschläge können stichpunktartig oder bereits in ausge-
reifter Form eingereicht werden. Die Vorschläge können dann 
im persönlichen Gespräch näher erörtert werden.

Stattfinden wird die Ideensprechstunde am 1. März 2022 
von 10 bis 16 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die 
Teilnahme erfolgt über den folgenden Zoom-Link: https://
kurzelinks.de/ideensprechstunde. Alle Informationen und den 
Link gibt es auf der Homepage www.regionalentwicklung-oa.
de, den social media Seiten oder per E-Mail inof@
regionalentwicklung-oa.de. Für alle, die keine Möglichkeit 
haben die digitale Sprechstunde zu nutzen, gibt es weiterhin 
die Ideenkarten, die in der Geschäftsstelle angefordert oder 
auf der Homepage ausgefüllt werden können.
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TOURISMUS OBERSTDORF

Aktuelle Buchungslage und Ausblick auf den Sommer
Die aktuelle Buchungslage ist weiter geprägt von sehr 
kurzfristigen Reiseentscheidungen und kurzen Buchungs-
zeiten. Die Gäste sind vorsichtig und buchen kurzfristig und 
mit Stornomöglichkeiten bis kurz vor der Anreise, um im 
Falle einer Erkrankung bzw. einer coronabedingten Quaran-
täne die geplante Reise nicht antreten bzw. keine Storno-
kosten zahlen zu müssen. Wie auch vor Corona hat das 
Wetter einen großen Einfluss auf die Reiseentscheidung. Vor 
Wochenenden mit guter Wetterprognose steigen die 
Anfragen für Kurzurlaube stark an. Noch deutlicher zeigt 
sich der Einfluss des Wetters im Tagestourismus. Starker 
Ausflugsverkehr mit hoher Nachfrage in den Oberstdorfer 
Skigebieten und auf den Loipen ist die Folge. Durch die 
Schneelage in den vergangenen Wochen mit wenig bis kaum 
Schnee im Unterland und guten Schneeverhältnissen in 
Oberstdorf hat sich diese Situation noch verschärft. 
Die Buchungslage für den Sommer ist sehr vielversprechend. 
Mit der Erfahrung aus den beiden Vorjahren sind die Gäste 
sehr zuversichtlich, dass auch im dritten Sommer mit Corona 
Urlaub in Oberstdorf – unter Einhaltung der Hygieneregeln – 
möglich sein wird. In vielen Unterkünften sind die Hoch
saisonmonate Juli-September sehr gut gebucht und es gibt 
nur noch wenige Restkapazitäten.   
Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Eröffnung der Gastronomie in der Alpenrose 
in Tiefenbach

Die Alpenrose hat ihre Türen für Gäste und Einheimische 
wieder geöffnet. Freuen auch Sie sich auf eine kleine und 
feine Auswahl an wohlschmeckenden, warmen Gerichten 
aus der gut bürgerlichen Küche, erfrischenden kalten und 
heißen Getränken. Geöffnet ist das Restaurant mit Sonnen-
Terrasse bis voraussichtlich Ende März, freitags, samstags 
und sonntags immer von 16 bis 21 Uhr. Reservierungen an 
diesen Tagen gern ab 15 Uhr unter Tel. 08322/7004104. 
Machen Sie sich auf den Weg, das Team der Alpenrose freut 
sich auf Sie!
Die Gastronomie wurde bereits am ersten offenen Februar-
wochenende von Gästen und Bürgern sehr gut ange-
nommen. Die geschmackvolle und moderne Einrichtung im 
alpenländischen Stil lädt zum Wohlfühlen und Verweilen ein. 
Neben einer gut ausgestatteten Küche und einem Saal mit 
Bühne bietet die Alpenrose auch einen Tagungsraum und 
ausreichende Wirtschaftsräume. 

Tourismus Oberstdorf nutzt die Öffnung, um das Objekt 
Alpenrose Pachtinteressenten zu präsentieren.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Fatih Sengün, 
Touristische Infrastruktur, Liegenschaften, E-Mail: 
senguen@oberstdorf.de, Tel. 08322 700-1406 | Fax -1499

Zämed duss im Winter
Vorbild sein auf der Loipe und auf den Spazier- und Wander-
wegen. Die einzigartige Vielfalt der Oberstdorfer Bergwelt 
und unser vielseitiges Wege,- Pisten-, und Loipennetz locken 
das ganze Jahr über zahlreiche Naturbegeisterte, ob zu Fuß, 
mit dem Hund, auf dem Rad oder mit Wintersportausrüstung 
nach draußen. Das Verhalten und die Umsicht jedes 
Einzelnen beeinflussen dabei die eigene Sicherheit und die 
Erhaltung unseres artenreichen Naturraums und unserer 
Kulturlandschaft. Im Winter gilt dies vor allem bei der 
Beachtung der Wintersperrungen, beim Einhalten von 
Wintersportregeln und dem schützenden Verhalten gegen-
über unserer Natur und den Tieren.
Die Oberstdorfer Sportler machen es vor und zeigen wie 
Fairness und vorbildliches Verhalten im Wintersport funktio-
niert. Der nordische Kombinierer Vinzenz Geiger appelliert 
daran, Loipen nur zum Langlaufsport zu nutzen. Werden die 
präpapierten Anlagen von Fußspuren und den Hinterlassen-
schaften von Hunden beschädigt, macht der beliebte 
Wintersport nur noch halb so viel Freude. Spaziergänger 
genießen die Winterlandschaft von den zahlreichen Spazier- 
und Wanderwegen aus, die meist parallel oder in der Nähe 
einer Loipe verlaufen.
Seit Februar ist an verschiedenen Kreuzungspunkten von 
Fußgängerwegen und Loipen die Zämed duss-Botschaft von 
Vorbild Vinzenz Geiger platziert: „Damit jeder seinen Spaß 
hat – Langläufer auf die Loipe, Fußgänger und Vierbeiner auf 
den Fußweg.“

Gipfeltreffen³
Nun bereits im sechsten Jahr bietet Oberstdorf zusammen 
mit dem Kleinwalsertal unterschiedliche Themenschwer-
punkte in Vorträgen und Schulungsmaßnehmen rund um 
den Gast und seine Bedürfnisse an. Die Gipfelwochen 
werden vom 7. März bis Ostern angeboten.
Das Programm für das erste Halbjahr 2022 kann bereits auf 
www.gipfelhoch3.de eingesehen und gebucht werden. 
Die Themen sind wieder sehr vielfältig. 
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Ein interessantes Angebot ist die Veranstaltung „Wie kalku-
liere ich eine Ferienwohnung“ am 31. März von 9 bis 12 Uhr 
oder von 13 bis 16 Uhr. In diesen drei Stunden werden 
folgende Themenschwerpunkte bearbeitet: Wie berechne ich 
heute mein Objekt? - Welche Werbemittel sollte ich nutzen? 
– Wie kann ich Investitionen mit einplanen? – Fragen und 
Antworten aus der Runde. Weitere Themen sind Buchhaltung 
für Gastgeber und die alt bewährten Tramino-Schulungen für 
Einsteiger, Fortgeschrittene und Nutzer von Tramino als 
Hotelprogramm. Aufgrund der guten Nachfrage wird das 
Angebot „Deutschkurs für ausländische Mitarbeiter“ mit Frau 
Fischer am 9. und 23. April mit je drei Einheiten à 45 Min. 
wiederholt. Weitere interessante Angebote werden derzeit 
mit den Referenten abgestimmt. Im Gastgebernewsletter 
informiert Tourismus Oberstdorf, sobald alle Angebote online 
sind und gebucht werden können.  

Gemeinsam Weiterbildung organisieren und so das Ange
botsportfolio für die Tourismustreibenden zu erweitern – 
das ist das Motto der Kooperation der zwei Tourismusorgani
sationen. „Wenn wir auch in diesem Bereich grenzüber-
schreitend denken und arbeiten, können wir alle nur 
profitieren. Gemeinsam haben wir die Möglichkeit, mehr 
Vorträge und Seminare mit einem breiteren Fachspektrum 
anzubieten, als jede Region für sich“.
Gastgeber und touristische Betriebe der beiden „Gipfel
gemeinden“ Kleinwalsertal & Oberstdorf nehmen zu 
vergünstigten Preisen an den Kursen und Vorträgen teil. 
Die Betriebe anderer Ferienregionen sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Alle Veranstaltungen weisen eine 
Höchstteilnehmerzahl aus.
Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.gipfelhoch3.de .

AUS DEM BAUAMT

Ersatzneubau Lawinengalerie Birgsauer Straße  
Bauteil 2 Süd
Der Bau-, Planungs-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss 
stimmte in der Sitzung am 18.11.2021 der vorgestellten 
Planung für den Ersatzneubaus der Lawinengalerie Birgsauer 
Straße Bauteil 2 Süd zu. In der Sitzung am 3. Februar vergab 
das Gremium den Auftrag für den Ersatzneubau an den 
wirtschaftlich günstigsten Anbieter zum Preis von rund 
3,75 Mio Euro brutto.

Aus dem erhöhten Angebotspreis und der noch offenen 
Bauleistungen ergibt sich ein Defizit im Haushalt 2022 in 
Höhe von rund 422.500 Euro brutto. Der Betrag wird im 
Haushalt 2023 berücksichtigt. Die Maßnahme soll zwischen 
14. März und 7. November 2022 umgesetzt werden.
Während der Abbrucharbeiten wird die Birgsauer Straße für 
eine Woche, voraussichtlich zwischen 16. und 21. Mai, 
vollständig für den Fuß- und Fahrverkehr gesperrt. Eine 
Umleitung wird eingerichtet.

SKIFLUG-WELTCUP IN OBERSTDORF
18. bis 20. März 2022

Im März kehren die weltbesten Skiflieger nach Oberstdorf 
zurück zu einem Doppelweltcup auf der Heini-Klopfer 
Skiflugschanze im Stillachtal.

18. März 2022  
Qualifikation
14.00 Uhr	 Stadioneinlass
14.45 Uhr	 Offizielles Training
17.15 Uhr	 Qualifikation

19. März 2022  
1. Einzelwettkampf
12.00 Uhr	 Stadioneinlass	
14.45 Uhr	 Probedurchgang
16.00 Uhr	 1. Wertungsdurchgang
anschließend	 Finaldurchgang
anschließend	 Siegerehrung im Stadion

20. März 2022  
2. Einzelwettkampf
12 Uhr	 Stadioneinlass
14.15 Uhr	 Qualifikation
16 Uhr	 1. Wertungsdurchgang
anschließend	 Finaldurchgang
anschließend	 Siegerehrung im Stadion

- Änderungen des Zeitplans vorbehalten –

Weitere Informationen zu Eintrittskarten, Eintritts
bedingungen, Hygienekonzept etc. unter  
https://www.skifliegen-oberstdorf.com/
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AUS DEM LANDKREIS

Landratsamt sucht Interviewer/-in für den Zensus 2022
2022 findet in Deutschland der nächste Zensus statt. Hierbei 
wird durch die statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder gemeinsam mit den Kommunen die größte Bevöl
kerungsumfrage durchgeführt. Der Zensus liefert verlässliche 
Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, die Bundesländer 
und für Deutschland insgesamt. Er ermittelt auch weitere 
Daten, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder Staatsbürger-
schaft sowie zur Wohn- und Wohnraumsituation in Deutsch-
land. Dafür werden für den Zeitraum von 16. Mai bis Ende 
Juli 2022 im Landkreis Oberallgäu zuverlässige Interviewer
innen und Interviewer (Erhebungsbeauftragte) gesucht. Sie 
werden im Rahmen der Haushaltebefragungen bei Privatper-
sonen und in Wohnheimen eingesetzt und führen dort die 
Interviews mit den Auskunftspflichtigen vor Ort durch.
• �Ihre Aufgaben: Persönliche Befragung mit den Auskunfts-

pflichtigen, Besuch einer eintägigen Schulung, Flexible 
Zeiteinteilung innerhalb des o.g. Zeitraums der Arbeitsab-
läufe für die Befragungen, Dokumentation der Ergebnisse, 
Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen an Ihre 
Erhebungsstelle. 

• �Ihr Profil: Zuverlässigkeit und Genauigkeit, Verschwiegen-
heit, zeitliche Flexibilität und Mobilität, sympathisches 
und freundliches Auftreten, gute Deutschkenntnisse 
(weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil), Volljährigkeit. 

• �Was wir Ihnen bieten: Eine steuerfreie Aufwandsentschä-
digung Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, die bis zu 800 € 
betragen kann, Fahrtkostenerstattung, Schulung und 
Vorbereitung für Ihre Tätigkeit, Materialausstattung für die 
Befragung (Tasche, Kugelschreiber, etc.). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei der Erhebungsstelle im Land
ratsamt Oberallgäu, Oberallgäuer Platz 2, 87527 Sonthofen, 
Telefon: 08321-612952, Fax: 08321-612 557 
Zensus2022@lra-oa.bayern.de 

Oberallgäu: Mehr Unterstützung für Pflegebedürftige 
und Angehörige
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Oberallgäu nahm im 
Februar seine Arbeit auf. 
Träger sind der Landkreis Oberallgäu, der Bezirk Schwaben 
sowie die Kranken-, Pflege- und Ersatzkassen, vertreten 
durch die AOK Kempten-Oberallgäu-Lindau und die BKK 
Bosch in Immenstadt.
Das Beratungs- und Unterstützungsangebot richtet sich an 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Ihnen 
soll bei Eintritt einer Pflegebedürftigkeit neutral und 
kostenlos durch ausgebildete Pflegeberaterinnen und 
Pflegeberater geholfen werden. 
Zu Beginn wird die Beratung im Landratsamt Oberallgäu 
angeboten. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
vereinbaren Sie bitte einen Termin für eine telefonische 
Beratung. Das Angebot soll auf weitere Gemeinden im 
Landkreis ausgeweitet werden. 
Kontakt zum Pflegestützpunkt: Telefon 08321/612-996 oder 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-oa.bayern.de. 

Öffnungszeiten: 
Montag: 8 bis 12 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Dienstag: 8 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr, 13.30 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 13.30 bis 16 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr, nachmittags geschlossen

Allgäuer Milch und Rindfleisch gehören zusammen
Die Vermarktung von nachhaltigem und regional erzeugtem 
(Bio) Rind- und Kalbfleisch ist noch immer kein Selbstläufer. 
Allgäuer Milch und Milchprodukte finden mit ihrer Qualität 
und Sortenvielfalt regen Absatz. Im Gegensatz dazu hinkt 
der Markt für regionales (Bio-)Weiderindfleisch der Entwick-
lung deutlich hinterher. Seit 2017 bearbeitet die Öko-
Modellregion das Projekt „Allgäuer Milch & Fleisch gehören 
zusammen“. Hauptziel ist es, den natürlichen Kreislauf 
zwischen Milch und Fleisch zu schließen und die regionale 
Produktion und Vermarktung von regionalem Weidefleisch 
zu stärken. Dies alles unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit. 
Um die Vielfalt an Initiativen und Direktvermarktern 
vorzustellen und für das Thema zu sensibilisieren, hat die 
Öko-Modellregion die Plattform www.milch-und-fleisch.de 
entwickelt. Hier finden Verbraucher regionale Bezugsquellen 
für (Bio-) Weiderindfleisch, bei denen die Tiere aus der 
heimischen Milchviehhaltung stammen.

• �Über 300 heimische Bauern liefern Tiere für die Vermark-
tungsinitiativen auf der Online-Plattform.

• �Über 400 Allgäuer Kälber/Ochsen wurden mittlerweile im 
Rahmen des Projektes vermittelt oder vermarktet.

• �Im Jahr 2021 wurden durch die Initiative der Öko-
Modellregion ca. 50-60 Bio-Weideochsen in Kooperation 
mit der Firma Feneberg vermarktet.

• �2021 wurden auf Initiative der Öko-Modellregion in der 
Betriebskantine der MAHA sowie im Studentenwerk 
Augsburg Bio-Kalbfleisch Gerichte angeboten.

• �Zu guter Letzt gilt die Öko-Modellregion zwischenzeitlich 
als wichtige Anlaufsteller für das Thema „Milch und 
Fleisch“ – regional wie überregional.

Was ist regionales (Bio-)Weiderindfleisch? 
Weiderindfleisch stammt von Tieren, die überwiegend auf 
der Weide gehalten werden. Im Sommer in der Regel Tag 
und Nacht auf der Weide, im Winter dann im Stall. Da das 
Allgäuer Klima für hochwertiges, nahrhaftes Gras sorgt, 
kann die Mast komplett getreidefrei erfolgen.

Wie kann Rindfleisch klimafreundlich und nachhaltig sein?
Erfolgt die Rindermast auf Basis von Gras, frei von Getreide, 
Mais oder Soja und hauptsächlich auf der Weide, spricht 
man von einem extensiven Mastverfahren. Das bedeutet, 
dass ressourcenintensive Futtermittel entfallen, was die 
Fütterung klimafreundlich macht. Dauergrünland wird 
erhalten und durch die Beweidung mit Wiederkäuern die 
Biodiversität erhöht. Dauergrünland ist weltweit der beste 
CO

2-Speicher und bietet viele weitere sogenannte 
Ökosystemdienstleistungen. Stammen die Masttiere aus der 
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heimischen Milchviehhaltung, entsteht ein nachhaltiger 
Kreislauf. Denn, damit Kühe Milch produzieren, müssen sie 
regelmäßig ein Kalb gebären. Und diese wachsen am 
nachhaltigsten auf heimischen Weiden auf.

Weihnachtsspendenaktion 
Durch eine Gemeinschaftsaktion des Landkreises Oberallgäu, 
des Klinikverbundes Allgäu, dem Sozial-Wirtschafts-Werk 
(SWW) Oberallgäu und des Zweckverbandes für Abfallwirt-
schaft (ZAK) wurden Partner und Unternehmen an Weih-
nachten aufgerufen, statt Geschenke, für regionale Einrich-
tungen zu spenden. Vor kurzem überreichten Landrätin Indra 
Baier-Müller und ZAK-Aufsichtsratsvorsitzender Altlandrat 
Gebhard Kaiser die Spende in Höhe von 30.455 Euro an den 
Schatzmeister des Allgäuer Hilfsfonds e.V., Simon Gehring. 

Mehr als 130 Einzelfälle hat der Allgäuer Hilfsfonds allein im 
Jahr 2021 unterstützt. Einmal mehr wurde der Allgäuer 
Hilfsfonds e.V. – der sich seit 1998 um Menschen kümmert, 
die unverschuldet in Not gekommen sind – als wichtige 
regionale Einrichtung hervorgehoben. Aktuell unterstützt der 
Verein eine Familie, die bei einem schweren Unglücksfall ein 
vierjähriges Kind verloren und das zweite Kind seit dem 
Unfall schwerstbehindert ist. 

Wer an den Allgäuer Hilfsfonds e.V. spenden möchte: 
Sparkasse Allgäu IBAN: DE94 7335 0000 0000 0028 57,  
BIC: BYLADEM1ALG
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG  
IBAN: DE 04 73369920 0000 8848 80   
BIC: GENODEF1SF0

KULTURSOMMER IN OBERSTDORF
Premiere für das Outdoorfestival „Kultur im Park“

Zum Auftakt des Kultursommers dürfen sich Besucher beim 
ersten Outdoorfestival „Kultur im Park“ von 16. bis 19. Juni 
auf ein neues Veranstaltungsformat im Oberstdorfer Kurpark 
freuen: Auf zwei Bühnen wartet ein unterhaltsames 
Programm aus Live-Musik, Picknick-Konzerten, Comedy und 
Kabarett. Ein Rahmenprogramm für Kinder und Erwachsene, 
kulinarische Spezialitäten an verschiedenen Food-Trucks und 
eine Cocktailbar runden das Festival ab.
Zum Line-Up bei „Kultur im Park“ zählen Bands wie Ragga-
bund mit ihrem energiegela-denen Mix aus Reggae, Latin 
und Dancehall, Django 3000 mit ihrem unverwechselbaren 
Gypsy-Sound, Jamaram die bei ihren Auftritten mit Reggae 
& Dub, Ska, Latin, Pop, Balkan Beats und Afrobeat für 
Stimmung sorgen sowie die Lokalmatadoren Rootmans Fyah 
mit einer ordentlichen Portion Reggae-Feeling. Beste 
Unterhaltung garantieren auch die Kabarett-Programme von 
Franziska Wanninger und Django Asül sowie der Stand-Up-
Comedian Amjad. 

Das Festivalgelände ist täglich von 13 bis 22 Uhr geöffnet 
und bietet neben den Hauptakts auf zwei Bühnen ein buntes 
Rahmenprogramm. Für ein abwechslungsreiches kulinari-
sches Angebot sorgen verschiedene Food-Trucks und in der 
„Wandelbar“ warten leckere Cocktails und Drinks. 
Ticketverkauf in der Tourist-Information, Telefon 
08322/700-2100 oder unter 08322/700-4001. Weitere 
Informationen unter www.kulturimpark-oberstdorf.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zum Dienstjubiläum gratulierte Bürgermeister Klaus King im Februar 
Frauke Knappert. Die Mitarbeiterin ist seit 25 Jahren im öffentlichen 
Dienst beschäftigt. Beim Markt Oberstdorf ist Frauke Knappert im Amt 
für öffentliche Sicherheit und Ordnung tätig und betreut den Bereich 
Verkehrsüberwachung und Fahrgenehmigungen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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RÜCKSICHTNAHME AUF LOIPENPRÄPARATION

Auf den Spuren der Weltmeister können sich die Langläufer 
in Oberstdorf auf dem rund 75 Kilometer langen Strecken-
netz fühlen. Die Sportstätten Oberstdorf präparieren 
meistens abends das Loipennetz für den nächsten Tag, um 
für ungetrübten Loipengenuss zu sorgen.
Um das Oberstdorfer-Loipennetz in Schuss zu halten, ist ein 
enormer materieller und finanzieller Aufwand erforderlich. 
Mit den Loipenfahrzeugen werden die Skatingloipen und 
Klassikspuren frisch präpariert. Die Schneefräse am Heck der 
Maschine zerkleinert dabei den Schnee und streicht ein 
Cord-Muster in den lockeren Schnee. Die Spurplatte sorgt 
danach für eine Diagonalspur. Anschließend muss die Loipe 
mehrere Stunden gefrieren und aushärten. So entstehen 
täglich weltmeisterliche Loipen.
„Umso ärgerlicher ist es, wenn die frisch präparierte Loipe 
über Nacht beschädigt wird“, so Florian Speigl vom Nordic 
Zentrum. „Dank hocheffektiver Stirnlampen stellen wir aber 
immer mehr Langläufer auch spätabends auf der Loipe fest“.
Für die Fahrer – und für allem für andere Loipennutzer – ist 
dies ein Ärgernis, wenn am nächsten Morgen die Loipe mit 
Furchen übersäht ist und der beliebte Langlaufsport darunter 
leidet. „Die Präparation war umsonst und rückt die Loipen-
pflege in ein schlechtes Licht“, erklärt Speigl weiter.
Dabei bringen sich die nachtaktiven Sportler selbst in 
Gefahr, denn sie sind für die Pistenraupenfahrer in der 
Dunkelheit oder bei schlechter Sicht nur sehr schwer zu 
erkennen. Zusammenstöße sind nicht auszuschließen. Zur 

Sicherheit der Loipenbenutzer steht das Oberstdorfer 
Loipennetz täglich von 8 bis 17 Uhr zur Verfügung. Außer-
halb dieser Zeiten sollen Langläufer die Loipen nicht mehr 
benutzen. Ebenso soll die Tierwelt nicht weiter gestört 
werden. 
Das Team der Loipenfahrer appelliert daher auf Rücksicht-
nahme und Beachtung der Präparationszeiten. Für alle, die 
trotzdem ihre Feierabend-Runden im Dunkeln drehen 
wollen, bietet das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu immer 
dienstags, mittwochs und freitags ab Einbruch der Dunkel-
heit und bis 20 Uhr eine Nachtlanglaufloipe direkt im 
Zentrum an.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Loipenspurgerät bei der Präparation der Loipen im Nordic Zentrum 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

25. ALLGÄUER LEHRSTELLENBÖRSE
Markt Oberstdorf stellt seine Ausbildungsberufe vor. 

Die 25. Allgäuer Lehrstellenbörse findet in diesem Jahr in 
Form eines virtuellen Live-Messetags am Samstag, 12. März, 
von 9 bis 15 Uhr statt. Im Nachgang wird die digitale Messe 
bis einschließlich 27. März online abrufbar sein. Schüle-
rinnen und Schüler können somit die virtuellen Messestände 
der Unternehmen besuchen, um sich über Ausbildungsmög-
lichkeiten, Berufsbilder sowie duale Studienangebote zu 
informieren.

Der Markt Oberstdorf bietet attraktive Ausbildungsplätze 
und Berufe mit Perspektive.
In der Verwaltung und in den Eigenbetrieben Gemeinde-
werke, Sportstätten und Tourismus Oberstdorf, werden in 
anspruchsvollen und interessanten Ausbildungen gründliche 
Fachkenntnisse vermittelt. Sichere Arbeitsplätze mit einem 
breit gefächertem Aufgabenspektrum und vielfältigen 
Entwicklungsmöglichkeiten sind die Perspektive.

• �Veranstaltungskaufleute (m/w/d)
• �Kaufleute für Tourismus und Freizeit (m/w/d)
• �Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

• �Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
• �Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
• �Beamtenanwärter für das duale Studium zum Diplom-

Verwaltungswirt (FH) (m/w/d)

Hier geht es zum Messestand:  
https://allgaeu-messe.expo-ip.com/stand/1650
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ABSCHIED VOM ATELIERHAUS BIRKENECK

Nach elf Jahren war es am 31. Dezember 2021 für die drei 
Mieterinnen Ariane Landwehr, Sonja Martin und Petra 
Schätzler aus für ihre handwerklichen, künstlerischen und 
therapeutischen Tätigkeiten im Haus Birkeneck. Seither 
steht das Haus mit den vier Türmchen bereit für eine 
Nutzungsänderung. Die Gewerbetreibenden legten großen Wert 
auf einen bewussten Abschied im Zusammenwirken mit ihren 
treuen Kunden, Einheimischen und Patienten. Die Yoga-
Lehrerin Petra Schätzler meint zuversichtlich: „Auf zu neuen 
Ufern…“ Dem schließt sich die Keramikerin und Trauerbeglei-
terin Ariane Landwehr an. Zunächst hieß die Lösung für Sonja 
Martin alles in Kisten und in den Keller zu verfrachten. 
Die Ergo- und Kunsttherapeutin ist sich sicher, es ist nur für 
eine Übergangsphase. Wer einpackt, will auch wieder mal 
auspacken. Nachfolge-Räumlichkeiten sind allerdings nicht in 
Sicht. Die drei Gewebetreibenden hoffen, Ihre Tätigkeiten im 
Gesundheits- und Kulturschaffen möglichst rasch wieder 
aufnehmen zu können. Gerne an einem Ort, der zu 

inspirierenden und mußevollen Begegnungen einlädt.
Angebote für 1 - 3 Atelierräume an:
Ariane Landwehr: 0175 - 32 73 190
Petra Schätzler: vision60@gmx.net
Sonja Martin: mailbox@gestaltungstherapie-martin.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Ariane Landwehr, Petra Schätzler und Sonja Martin 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

FAHRZEUG FÜR KRANKENPFLEGEVEREIN OBERSTDORF

Die VRmobil-Flotte wird seit kurzem durch drei neue 
Fahrzeuge verstärkt. Die Vorstände der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG, Heinrich Beerenwinkel, Rainer 
Schaidnagel und Wilhelm Oberhofer übergaben den Kran-
kenpflegevereinen Oberstdorf, Waltenhofen und Wiggens-
bach je eines der begehrten Fahrzeuge. VRmobile sind in den 
Kommunen gern gesehene Autos. Denn mit ihnen fahren die 
Pflegekräfte zu hilfsbedürftigen Menschen, die noch in ihren 
eigenen vier Wänden wohnen können, aber Unterstützung 
benötigen. In Teamarbeit mit den Angehörigen können die 
Pflegebedürftigen somit oftmals noch lange in ihrer 
geliebten Umgebung leben. Der wertvolle Einsatz der 
Pflegekräfte und der Angehörigen ist für die Verantwortli-
chen der Raiffeisenbank Grund genug, drei Fahrzeuge im 
Gesamtwert von rund 42.000 Euro zu sponsern. David Huber, 
1. Vorsitzender des Vereines für ambulante Krankenpflege 
Oberstdorf e. V., nahm den brandneuen VW Up für seine 
Einrichtung in Empfang. Marktbereichsleiter Martin Köberle 
von der Raiffeisenbank in Oberstdorf wünscht ihm und 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern allzeit gute Fahrt.

Seit dem Start vor 14 Jahren wurden bundesweit 3.760 
VRmobile übergeben. Finanziert werden die Fahrzeuge durch 
den sogenannten Zweckertrag des Gewinnsparens. Somit 
trägt jeder Besitzer eines Gewinnsparloses mit einem kleinen 
Beitrag zur Anschaffung der VRmobile bei.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Martin Köberle, Marktbereichsleiter Oberstdorf, Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG (links), David Huber, 1. Vorsitzender Verein für ambulante 
Krankenpflege Oberstdorf e.V.(rechts) 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

FITNESS INFORM: TAG DER OFFENEN TÜR AM 20. MÄRZ

Seit 17. Februar gelten in allen bayrischen Fitnessstudios wieder 
die 3G-Regeln. Das bedeutet für die Geimpften und Genesenen 
das Wegfallen der Testpflicht und für Ungeimpfte ist der Zutritt 
ins Studio mit einem Schnelltest möglich. Die Inform Studios im 
Oberallgäu freuen sich, wieder alle Mitglieder und Interessenten 
begrüßen zu dürfen und laden ein zum Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 20. März von 12 bis 17 Uhr. Interessierte können die 
komplette Sportanlage, das Hygienekonzept und die Neuheiten 
eines modernen Fitnessstudios kennenlernen. Die Studios in 

Immenstadt und Oberstdorf wurden z. B. mit der neuesten 
Technologie im Bereich Gruppenkurse aufgerüstet. Alle 
Mitglieder können jederzeit und zusätzlich ohne Aufpreis 
zwischen ca. 70 verschiedenen virtuellen Gruppenkursen und 
Cycling-Kursen auswählen. Außerdem gibt es ein spezielles 
„Wiedereröffnungs-Angebot“. Bereits ab 19,90 Euro (4-wöchig) 
ist das Trainieren in den Inform Studios möglich. Bei einem 
Sektempfang freuen sich das Team und der Inhaber Rainer 
Hofmann auf alle Sportbegeisterten.
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TIERFÜTTERUNG MIT JÄGER CHRISTIAN

Die Raupen- und die Schmetterlingsgruppe der Kindertages-
einrichtung St. Martin durften Jäger Christian über die 
Schulter schauen und ihn bei der Futtervorbereitung für die 
Wildtiere unterstützen.
Treffpunkt war am Futterplatz, Jäger Christinan holte die 
Kinder ab. Alle waren sehr gespannt. Der Jäger erklärte, was 
bei der Fütterung passiert und erzählte über das Leben der 
Hirsche. Er zeigte den Raupen und Schmetterlingen ein 
Hirschhorn, sogar anfassen war erlaubt. Dann ging es los mit 
der Fütterungsvorbereitung. Das Futter wurde in einer 
Maschine zerkleinert, es beinhaltete Möhren, Kartoffeln, 
Gras und auch die Kastanien, die die Kinder im Herbst in der 
Kindertagestätte gesammelt hatten. Das zerkleinerte Futter 
luden die Mädchen und Jungen in einen Schlitten. Es hat 
allen sehr viel Spaß gemacht, mit Schaufeln den Schlitten zu 
beladen. Am Futterplatz wurde das Futter in die Futter-
krippen geschaufelt. Das war gar nicht so einfach, aber alle 
Kinder halfen fleißig mit.
Jäger Christian lobte die kleinen Helferinnen und Helfer sehr 
und darüber freuten sich die Kinder. Zum Abschluss gab es 

ein gemeinsames Frühstück und alle durften ein Stück von 
der Hirschwurst probieren.
Es war ein ganz toller Ausflug, der großen Spass gemacht 
hat. Die Kinder aus der Schmetterlings- und Raupengruppe 
und das ganze Kindergartenteam sagen: „Vielen Dank, Jäger 
Christian, für die Zeit, die Du uns geschenkt hast. Wir 
kommen gern nochmal wieder.“

INFOABEND
Berufsfachschule Ernährung und Versorgung

Am Donnerstag, 31. März, ab 18 Uhr findet in der Berufs-
faschschule Ernährung und Versorgung in Immenstadt ein 
Infoabend statt.

Anmeldung per E-Mail bis spätestens 25. März an 
michaela.krejczi@bsimmenstadt.de. Sollte der Infoabend 
digital stattfinden, erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer per E-Mail einen Zugangslink.

Infos und Eindrücke zur Ausbildung als Assistent/in für 
Ernährung & Versorgung:

- - - - - - - - - - - - - -
Homepage
- - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - -
Instagram
- - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - -
TikTok
- - - - - - - - - - - - - -

UNTERSTÜTZUNGSMÖGLICHKEITEN BEI DER PFLEGE ZU HAUSE

Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) und ehrenamt-
lich tätige Einzelperson.
Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt das 
Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor große Herausforde-
rungen. Verfügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen 
teilweise nicht bekannt.
Im Vortrag werden neben verschiedenen Beratungsstellen 
die Angebote zur Unterstützung im Alltag, die den Pflege-
alltag zu Hause entlasten und unterstützen sollen, vorge-
stellt. Sie erhalten einen Überblick über die verschiedenen 
Angebotsformate und den Weg zu diesen Angeboten. 

Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die durch 
Privatpersonen aus dem Umfeld der pflegbedürftigen Person 
erbracht werden, über die Pflegekasse abgerechnet werden 
können. Dieses Angebotsformat, die sogenannte ehrenamt-
lich tätige Einzelperson, wird ebenfalls näher vorgestellt.

Termin:	 15. März, 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden
Wo:	� online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung.
Anmeldung:	�info@demenz-pflege-schwaben.de, 

Tel: 0831/697143-18 oder -15
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VORTRAGSREIHE ÜBER DEMENZ

Eine Vortragsreihe rund um das Thema Demenz findet ab 
29. März, 18 Uhr, in der Caritas-Fachstelle für pflegende 
Angehörige (Sozialzentrum St. Hildegard, Martin-Luther-
Straße 10 b, Sonthofen) statt. Zum Auftakt spricht Gabi 
Kolitsch-Radomksi über Demenz – Was ist das denn? 
Weitere Vorträge:
26. April, 18 Uhr, Pflege- und Betreuungsbedürftig – 
Was nun?

31. Mai, 18 Uhr, Das Wohnumfeld von Menschen mit 
Demenz sichern und gestalten 
28. Juni, 18 Uhr, Sprachkurs „Dementisch“, Kommunikation 
mit Menschen mit Demenz

Weitere Informationen und Anmeldung bei  
Gabi Kolitsch-Radomski, Tel. 08321/6601-22 oder  
E-Mail: gabi.kolitsch@caritas-oberallgaeu.de

INFORMATIONSVERANSTALTUNG WEITERBILDUNG

Die Fortbildung zum Meister, Fachwirt oder Betriebswirt 
kann den nächsten Karrieresprung bedeuten.
Die Handwerkskammer für Schwaben besitzt – zusammen 
mit der Kreishandwerkerschaft Oberallgäu – die richtige 
Erfahrung und Kompetenz in Sachen Weiterbildung, das 
zeigen die vielen zufriedenen Kursteilnehmer. 
Interessiert? Wir informieren kostenlos und unverbindlich.

30. März, 17.30 Uhr, Haus Oberallgäu, Raum Atrium, 
Richard-Wagner-Straße 14, Sonthofen 
Sie erfahren alles zu den Karrierechancen, aktuellen Förder-
möglichkeiten, konkreten Inhalten von Kursen, Schulungs-
orten und den einzigartigen Rahmenbedingungen 
Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten die aktuell gültigen 
Corona-Regeln.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
Sonntags, 10 Uhr, evang. Christuskirche

Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Weltgebetstags
Motto: Zukunftsplan Hoffnung 
4. März, 19. Uhr kath. Pfarrkirche 

Winterliche Berggottesdienste
9. und 30. März, 14 Uhr, Nebelhorn / Zeigersattel

Weitere Veranstaltungen 
• �Orgelkonzert   

Katharina Pohl trägt Werke von Léon Boëllmann und César 
Franck vor, die auf der Orgel-CD „Himmelschrofen Musik“ 
zu hören sind. Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten. 
27. März, 17 Uhr, Christuskirche 

• �Kunstpause - Kunstwerkmeditation in Wort, Musik und 
dem Bild „Stuhl mit Pfeife“ von Vincent van Gogh 
2. März, 17 Uhr, Christuskirche

• �Laternenwanderung mit Andacht unterm Sternenzelt  
3. und 25. März, 20 Uhr, Start an der Christuskirche 

Gruppen und Kreise: (voraussichtlich FFP2 und 2G+)

• �Frauenkreis: Loslassen – ein Leben lang 
Anmeldung bei Heidi Hageneier unter 08321/800283  
8. März, 15 Uhr 

• �Miteinander - im Austausch, Motto: Sieben Wochen ohne 
Stillstand (Teil II) 
Anmeldung im Pfarrbüro unter 08322/1015  
22. März, 16.30 Uhr 

• �Spielenachmittag  
Anmeldung bei Monika Schultheiß unter 08322/7059900  
23. März, 15 Uhr 

• �Kreativkreis „Flotte Nadel“  
Anmeldung bei Brigitte Stadler unter 0173/3092264  
wöchentlich, donnerstags, 14 Uhr  

Bitte beachten Sie für die Teilnahme an den Veranstaltungen 
die aktuellen behördlichen Vorgaben, die auf Homepage und 
in den Schaukästen veröffentlicht. 

Ihr  
Pfarrer Markus Wiesinger
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GALERIE OBERSTDORF

Empathie forte
Ganz beiläufig fertigt Sonja Martin aus Alltagsmaterialien, 
wie Zeitungspapier, Nägeln, Pflanztöpfen, Bügeleisen, 
ausdrucksstarke Objekte und Collagen. Ganz beiläufig 
verfängt sich der erste Blick im Ästhetisch-Vertrauten, der 
Nahblick bleibt hängen am Detail – an Themen, welche die 
Schrunden und Wundränder unserer Gesellschaft sichtbar 
machen. Ganz beiläufig entsteht dabei, gleich einer Reso-
nanz, etwas Unsichtbares – Empathie.

Ausstellung von Sonja Martin, Collagen / Installationen / 
Objekte
Mehr Informationen: www.gestaltungstherapie-martin.de 
Eröffnung:	 1. April, 18 Uhr
Ausstellung:	� 1. bis 18. April 2022, täglich 13 bis 17 Uhr 

geöffnet.

Galerie Oberstdorf, Oststraße 39, Oberstdorf
www galerie-oberstdorf.de, instagram: galerieoberstdorf

VEREINE

CSU FRAUEN UNION OBERSTDORF

Der nächste Monatstreff findet am 9. März, 19 Uhr, in der 
Weinklause Oberstdorf statt. Thema ist die Versorgung der 

Bewohnerinnen und Bewohner des BRK-Hauses der Senioren 
mit Frischobst. Gäste sind herzlich willkommen.

SOMMERPROGRAMM
DAV Sektion Oberstdorf

Die Mehrtagestouren im Sommerprogramm der Sektion 
Oberstdorf sind online. Im Angebot sind dieses Jahr mehrere 
Touren für Klettersteiggeher und alle Interessenten der 
Fels-Kletterei. Alle Infos zu Touren und Kursen und die 
Anmeldung findet ihr auf der Homepage 

www.alpenverein-oberstdorf.de. Tagestouren und -kurse 
werden in den nächsten Wochen noch ergänzt und ebenfalls 
online gestellt. Für alle weiteren Fragen wendet Euch an die 
Geschäftsstelle im Karweidach. Die Sektion Oberstdorf freut 
sich auf eine gemeinsame Zeit mit euch in den Bergen!

PFARRGEMEINDERATSWAHL

In der Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf wird am 20. März 
die Pfarrgemeinderatswahl durchgeführt. 
Die vorläufigen Kandidatinnen und Kandidaten für den PGR 
Oberstdorf sind Monika Benkert, Monika Geiger, Hans-
Martin von Linstow, Rosemarie von Linstow, Sr. Rita Nieder-
meier, Simone Rackette, Wolfgang Schmid, Dr. Sabine 
Schöller und Coletta Stiglhofer. 
Die vorläufigen Kandidatinnen für den PGR Schöllang sind 
Renate Bechteler, Barbara Böck, Sieglinde Kappeler, Anna 
Sattler, Andrea Schmid und Claudia Stoß.
Weitere Wahlvorschläge konnten bis zum 3. März über die 
Wahlausschüsse und die Kandidatenboxen gemacht werden. 
In Tiefenbach stehen derzeit keine Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Verfügung. Der Wahlausschuss gibt bekannt, 
dass damit voraussichtlich keine PGR-Wahl 2022 durchge-
führt werden kann. Sollten noch Personen Interesse haben, 

setzen Sie sich bitte mit dem Wahlausschuss oder mit dem 
Pfarramt in Verbindung.
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EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Mit den Bayerischen Curling-Meisterschaften spielten die 
Juniorinnen und Junioren am zweiten Februarwochenende in 
Oberstdorf das letzte große Turnier vor den deutschen 
Meisterschaften. Bis zum letzten Spiel blieb es spannend. 
Jedes der teilnehmenden Teams schaffte es, mindestens ein 
Spiel zu gewinnen. Markus Messenzehl, Abteilungsleiter 
Curling beim Eissport Club Oberstdorf (ECO), blickte auf drei 
intensive und erfolgreiche Wettkampftage der Bayerischen 
Meisterschaft der 10-18-jährigen zurück. 
Die Spielgemeinschaft ECO/CCF mit Zoe Antes, Kim Sutor, 
Elisa Scheuerl und Anne Kapp gewann vor dem ECO mit 
Carolina und Annelie Abdel Halim, Clara Trevisol und 
Matilda Pyroth. Auf Platz drei freute sich das junge ECO/
CCF-Team um Skip Pauline Walther über Bronze-Medaillen.
„Toll, dass es die beiden Topteams bis zum letzten Spiel 
spannend gemacht haben und so das allerletzte Spiel die 
Entscheidung bringen musste, wer bayerischer Meister der 
Juniorinnen wurde“, freut sich der Oberstdorfer Juniorinnen-
Trainer Michael Wiest. Wiest gratulierte den Junioren, bei 
denen im best-of-five-Modus das Team CCF mit Skip 
Sebastian Heim gegen die ECO-Mannschaft mit Skip Lukas 
Jäger gewann und sich zum neuen Bayerischen Meister 
krönte. „Danke für das Eis, wir haben an diesem Wochen-
ende tolle Spiele gesehen,“ lobte Sieger-Skip Zoe Antes im 
Namen ihres Teams die Eismeister und Trainer.
Wie ihre Vorbilder bei den olympischen Spielen in Peking 
hielten die Siegerteams ihr Bronze-, Silber- und Goldme-
daillen hoch, stolz nahmen die strahlenden Siegerinnen um 
Skip Zoe Antes den riesigen Wanderpokal entgegen. 
Im Doppel-Round-Robin-Modus musste jedes der Damen-
Teams zweimal gegen jedes gegnerische Team antreten. 
Sieger-Skip Zoe Antes resümierte: „Es ist ein tolles Gefühl, 
bayerische Meister zu sein, und gezeigt zu haben, dass wir 
auf jeden Fall das Nationalteam sind. Wir werden auch 
weiterhin hart dafür kämpfen, es zu bleiben! Immer wieder 

ging zwischen den eigenen Spielen der Blick auf den Stream 
aus Peking, wo die Curling-Elite der Welt leider ohne 
deutsche Beteiligung einmal mehr Liebling der Fernsehzu-
schauer ist. Der Oberstdorfer Curling Obmann macht den 
angetretenen Juniorinnen und Junioren bei der Siegerehrung 
Mut: „Vielleicht schaffte es jemand von euch, in acht oder 
12 Jahren dabei zu sein?“ 
Zoe Antes verrät: „Die nächste Olympiade ist in vier Jahren, 
das ist ein starker Anreiz für uns, in diesen vier Jahren voll 
aufzubauen und dann wirklich an Olympia teilzunehmen. 
Das ist für uns als Team ein wirkliches Ziel, wenn nicht in 
vier, dann in acht Jahren“, hofft die 18-jährige.
Dieses Ziel ist klar für Messenzehl und Wiest: „Das ist genau 
unsere Hoffnung und unser Plan aus Trainersicht, dass wir 
aus diesem Teilnehmerkreis der bayerischen Meisterschaft in 
8-12 Jahren die einen oder anderen Athletinnen oder 
Athleten bei Olympischen Spielen sehen!“

Das nächste Turnier für die Oberstdorfer Teams ist die 
Deutsche Meisterschaft der U21, 18. bis 20. März in Füssen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Platz 1: ECO CCF Anne Kapp, Elisa Scheuerl, Zoe Antes, Kim Sutor  
(nicht im Bild) 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ISA HUIMAT OBRTUIFEBAH

Das neue Buch „Isa Huimat Obrtuifebah“ ist eine noch nie 
dagewesene Beschreibung von rund 70 alten Tiefenbacher 
Anwesen und der dazugehörigen Menschen der letzten 250 bis 
300 Jahre. Dabei wurde unter Mitwirkung der Familien ein 
unglaublicher Schatz an Wissen und teilweise bislang unbe-
kannten alten Bildern der Häuser und ihrer Menschen gehoben 
und somit für die Nachwelt erhalten. Der fleißige Autor ist 
Franz Müller aus Obermaiselstein, der in der Heimatforschung 
durch andere Werke schon einschlägige Erfahrung hat. 
Unterstützt wurde er durch Georg Kling. Und auch das 
inzwischen 90-jährige Tuifebacher Urgestein Thaddäus Göhl, 
das selbst schon eine Chronik von Tiefenbach verfasst hatte, 
hat tatkräftig mitgewirkt. Oberstdorfs Archivar Eugen Thomma 
würdigte bereits die Bedeutung des Werkes und besonders die 
Sammlung der Fotografien.

Das qualitativ sehr hochwertige Buch mit über 600 Seiten ist 
in den Druckkosten teuer und wurde vom Verschönerungs-
verein Oberstdorf mit einem namhaften Zuschuss gefördert. 
Ein weiterer Sponsor ist GS Forst (Th. Göhl jun.).

Der gemeinnützige Verschönerungsverein Oberstdorf e.V. 
unterstützt im Rahmen seiner Satzungsaufgaben auch die 
Pflege und den Erhalt des kulturellen Erbes, der Geschichte 
und der Bausubstanz Oberstdorfs.
Dank der Zuschüsse des Verschönerungsvereins und der 
Sponsoren kann das Buch für nur 39 EUR ab sofort bei 
Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus, sowie der Tourist-
Information Tiefenbach erworben werden. Hier gilt der Dank 
dem Markt Oberstdorf der über Tourismus Oberstdorf den 
Verkauf provisionsfrei übernimmt. Die Stückzahl ist begrenzt.
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SKICLUB OBERSTDORF

Thannheimer und Veit bewähren sich
Im letzten Continentalcup vor der Junioren-Weltmeister-
schaft in Norwegen. Während in China die 24. Olympischen 
Winterspiele eröffnet wurden, traten die Oberstdorfer 
Juniorinnen ein letztes Mal vor der Junioren-Weltmeister-
schaft gegen die internationale Konkurrenz an. Im sloweni-
schen Planica zeigte sich Germana Thannheimer und Verena 
Veit erneut in sehr guter Form.
Auf der 5 km-Klassisch-Strecke lief Thannheimer aufs 
Podium und freute sich über Bronze. Verena Veit belegte 
einen starken 5. Platz im Feld der 44 Juniorinnen. Tags drauf 
folgte der Sprint in der Freien Technik. Nach einem straken 
Prolog belegten die beiden Oberstdorferinnen die Plätze 9 
und 16. Zum Abschluss des Continental-Cups starteten 
beide im 10km-Massenstart. Germana verpasste mit Platz 4 
nur knapp das Podest und Verena erreichte Rang 12.
Danach hieß es noch einmal durchzuatmen, eine Woche 
Vorbereitung in Oberhof und anschließend ging es auf nach 
Lygna zur Junioren-Weltmeisterschaft. 

Drei Bayerische Meistertitel für Oberstdorfer
Gleich drei Meistertitel holten sich die Oberstdorfer Lang-
läufer und Langläuferinnen bei den Bayerischen Meister-
schaften in Lenggries. Zusätzlich gab es eine ganze Reihe 
weitere Medaillen in Silber und Bronze. Sowohl der Einzel-
wettkampf als auch der Staffelwettbewerb wurden in der 
Klassischen Technik gelaufen. Kinder der U12 liefen mit 
Fellskiern, während die Älteren mit Wachsskiern fahren 
durften. Die Nachwuchslangläufer der Altersklassen U12 und 
U13 mussten eine Distanz von 2,5 km mit verschiedenen 
Technikelementen bewältigen. In der U12m besetzten gleich 
drei Oberstdorfer das gesamte Podest (1. Leopold Fischer, 
2. Pius Kirschner, 3. Maximilian Kupfahl). In der U12w 
erkämpfte sich Carla Müller die Bronzemedaille.
Lisabeth Molter holte sich den Titel der Bayerischen Meis-
terin und Magdalena Porzig erlief sich einen hervorragenden 
3. Platz in der U13w. Die Nachwuchsathleten der Jahrgänge 
U14, U15, U16 und der U18w mussten 5 km in der klassi-
schen Technik zurücklegen. Emil Gentner war dieses 
Wochenende wieder bärenstark in der Loipe und gewann die 
Silbermedaille in der U14m.

Felix Bollwein und Wendelin Gentner holten sich in Leng-
gries die Titel Bayerischer Meister und Bayerischer Vize-
meister. Joana Müller sicherte sich in der U16w die 
verdiente Bronzemedaille.
Am Sonntag wurden regionale Staffeln gebildet. Die starken 
Oberstdorfer Läuferinnen Molter und Porzig in der U13w 
bekamen als drittes Staffelmitglied die Bayrische Meisterin 
der U12w Lina Baldauf hinzu, was sie zu einem unschlag-
baren Team machte. Sie durften auf dem obersten Podest die 
Goldmedaillen in Empfang nehmen. Ebenfalls Gold haben 
sich Felix Bollwein und Wendelin Gentner im Team-Sprint 
erkämpft. Silbermedaillen holte sich Emil Gentner mit seiner 
Allgäuer Staffel sowie das Sprint-Team Sophia Benkert und 
Joana Müller.

Endlich wieder Sport-Kiesel-Pokal
Oberstdorfer freuen sich über erstes vereinseigenes Rennen 
seit langem. Corona hat bei den Alpinen im Skiclub Oberst-
dorf so viel durcheinandergebracht: Ein Winter ganz ohne 
Wettkämpfe, erschwerte Trainingsbedingungen und der 
Bruch mit liebgewonnenen Gewohnheiten wie Clubmeister-
schaften, Familienlauf und Kratzerrennen. Vieles musste 
abgesagt oder umorganisiert werden. Umso froher waren 
Kinder und Trainer jetzt, als es mit dem traditionellen 
Sport-Kiesel-Pokal endlich einmal wieder ein vereinseigenes 
Rennen gab.
Ein großes Teilnehmerfeld der Alpin-Nachwuchses vom 
SC Oberstdorf, SC Rubihorn, SC Tiefenbach und dem SK Stil-
lachtal hatte sich zum Riesenslalom am Öchsenhöfle-Lift 
eingefunden. 120 Buben und Mädchen der Jahrgänge J 2006 
bis U 16 kämpften in ihren jeweiligen Klassen um die Pokale. 
Tagesbestzeiten fuhren Lucia Käufler und Johannes Berktold. 
Große Freude herrschte im Anschluss bei der Siegerehrung. 
Niederlagen gab es keine, denn ausnahmslos alle durften 
glücklich Pokal oder Medaille nach Hause tragen.
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SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Dienstag, 15.03.2022 
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss – Oberstdorf Haus

Donnerstag, 17.03.2022
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine

Die Teilnehmerzahl von Zuhörern in den Sitzungen ist auf 
maximal 30 Personen begrenzt. Zutritt nur mit 3G-Nachweis. 
Im Gebäude muss eine FFP2-Maske getragen werden.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 31.03.22	 Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Straße 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/ 
kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html  
und www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

NEUE VORSTANDSCHAFT BEI OBERSTDORF AKTIV E.V.

Der Gewerbeverband Oberstdorf aktiv e.V. freut sich, nach 
der Jahreshauptversammlung im Dez. 2021 die neue 
Vorstandschaft zu präsentieren.

Mit neuem Konzept sowie einem motivierten und auch 
verkleinerten Vorstand ist der Verein auf dem guten Weg die 
gesteckten Aufgaben für das Jahr 2022 auf den Weg zu 
bringen. Im April ist eine gemeinschaftliche Klausur geplant.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Schriftführerin Stefanie Blattner, Kassier Vinzens Hüttig, 
2. Vorsitzende Maren Niederacher, 1. Vorsitzende Evelyn Högerle, 
Beisitzerinnen Christine Fischer und Agnes Dornach,  
Beisitzer Georg Eltrich. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VERSCHIEDENES



18 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

FAMILIENKALENDER

Geburten

08.12.2021	 Elisa Scherer 
Eltern: Marina Scherer, geb. Greiss  
und Markus Scherer 
Gerberstraße 11, Oberstdorf	

04.01.2022	 Hannah Rylee Grine  
Eltern: Sarah Kunz und Daniel Johne Grine 
Rechbergstraße 7, Oberstdorf

18.01.2022	 Henry Sebastian Reisigl 
Eltern: Silke Reisigl, geb. Wollschläger 
und Fabian Konrad Reisigl 
Im Weidach 36, Oberstdorf

Sterbefälle
06.01.2022	 Maria Luise Högerle, Ahornstraße 7, Oberstdorf 

17.01.2022	 Maria Rosina Siegl, Walserstraße 30, 
Oberstdorf

24.01.2022	 Josef Thaddäus Kiechle, Oststraße 43, 
Oberstdorf

26.01.2022	 Lieselotte Schmidt, Rettenbergerstraße 25, 
Oberstdorf

27.01.2022	 Käte Laubenheimer, Holzerstraße 17, 
Oberstdorf

27.01.2022	 Verena Maria Ochsenreiter geb. Jordan, 
Seilergasse 12, Oberstdorf

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit 
der App „Oberstdorfer“.   
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (google play) möglich.

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112

Polizei-Notruf	 Tel. 110

Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:

Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 08321/6189430 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 14 
bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.   

3G für den Bibliotheksbesuch

Ein Zutritt ist für Genesene, Geimpfte und Getestete 
gestattet. Kinder, Schüler und Schülerinnen haben freien 
Zugang.

Bitte betreten Sie die Bibliothek nur nach Aufforderung und 
zeigen Sie vor Eintritt ihren Nachweis über Impfung, 
Genesung oder einen tagesaktuellen Test vor.

Das Tragen einer FFP2-Maske ist verpflichtend. Die üblichen 
Verhaltensregeln, wie Hände-Desinfektion und Abstand 
halten, bleiben bestehen. 

Buchtipp
Never – Die letzte Entscheidung / Ken Follett
Mehr als ein Thriller – Ken Folletts neuester, actiongeladener 
Roman führt tief in die Verstrickungen unserer globalisierten 
Welt und stellt die Frage „Was wäre, wenn ...?“

In der Sahara folgen westliche Geheimdienstagenten der 
Spur mächtiger Drogenschmuggler. Die Amerikanerin Tamara 
und ihr französischer Kollege Tab gehören zu ihnen. Für ihre 

Liebe riskieren sie ihre Karriere – und im Einsatz für ihr Land 
ihr Leben. Nicht weit entfernt macht sich die junge Witwe 
Kiah mit Hilfe von Schleusern auf den Weg nach Europa. Als 
sie sich gegen Übergriffe verteidigen muss, hilft ihr ein 
Mitreisender. Doch er scheint nicht zu sein, was er vorgibt.

In China kämpft der hohe Regierungsbeamte Chang Kai 
gegen die kommunistischen Hardliner. Er hat ehrgeizige 
Pläne, und er befürchtet, dass die Kriegstreiberei seiner 
Widersacher das Land und dessen Verbündeten Nordkorea 
auf einen Weg leitet, der keine Umkehr zulässt. In den USA 
führt Pauline Green, die erste Präsidentin des Landes, ihre 
Amtsgeschäfte souverän und bedacht. Sie wird alles tun, 
was in ihrer Macht steht, um zu verhindern, dass die USA in 
einen unnötigen Krieg 
eintreten müssen. 

In Ken Folletts neuestem 
Roman begegnen sich 
Heldinnen und Schurken, 
falsche Propheten und mutige 
Kämpfer, Liebe und Hass. Er 
fragt: Wenn sich die Welt nur 
einen Schritt vor dem 
Abgrund befindet – was kann 
jeder Einzelne dann noch 
tun? NEVER ist atemberau-
bend – und ein Weckruf.

SPENDEN SIE BLUT!

23. März, 16.30 bis 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Prinzregenten-
Platz 1, Saal Nebelhorn  Vereinbaren Sie Ihren Wunsch-
termin: www.blutspendedienst.com/oberstdorf

Bitte Personal- und Blutspendeausweis mitbringen (wenn 
vorhanden)

INFORMATIONEN DER FORSTVERWALTUNG

Der ausgehende Winter und das zeitige Frühjahr ist die ideale 
Zeit, um seine Waldbestände auf Windwurf und Schneebruch 
zu kontrollieren. Eine schnelle Aufarbeitung und die zügige 
Abfuhr des Holzes sind wichtig, um den Borkenkäfern keinen 
Brutraum zu hinterlassen. Wenn Ende April die ersten Käfer 
fliegen, soll das Schadholz am besten schon abgefahren oder 
entrindet sein. Insbesondere in Schutzwaldlagen wird die 
Borkenkäferbekämpfung auch finanziell gefördert.
In den Schad- und Hiebsflächen der vergangenen Jahre 
sollte geschaut werden, ob ausreichend Verjüngung 
vorhanden ist, oder ob Pflanzungen notwendig sind. Die 
finanzielle Förderung bei der Begründung angepasster 
Bestände ist hier so gut wie noch nie! Ein wichtiger Schritt 
im Leben eines Waldbestandes ist die Jugendpflege. Die 

künftige Baumartenzusammensetzung, die Stabilität und die 
Wertentwicklung eines Bestandes kann entscheidend 
beeinflusst werden. Auch hier sind sehr gute finanzielle 
Fördermöglichkeiten vorhanden. Sollten Sie notwendige 
Forstbetriebsarbeiten nicht selbst durchführen wollen, so 
stehen qualifizierte Unternehmen bereit. Bitte wenden Sie 
sich vor Maßnahmenbeginn an das Forstrevier Oberstdorf.
Revierleiter Hr. Proksch steht Ihnen zu allen Fragen der 
Waldbewirtschaftung und zur finanziellen Förderung zur 
Verfügung. 

Neue Anschrift: 	  
Forstrevier Oberstdorf, Wannackerstraße 7,  
Telefon-Nr. 08322-4880, mobil 0160-587 18 67
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Oberstdorf ∙∙ Hauptstr. 10 ∙∙ (08322) 9599613
www.glanzpunkt-hollfelder.de

Kundendienst · Planung · Montage · Verkauf
Wartung aller Systemkomponenten

Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik
Im Wasen 6 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf · Tel. 08321-788198-0

www.stolz-luft.de



Entwurfs- und
Bauplanung

persönlich, kostenbewusst
kreativ und zuverlässig
Wohnhaus und Gewerbe
haus20.0@gmx.de

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Zur Verstärkung unserer Teams in unseren Oberallgäuer
Feneberg-Märkten (von Oberstdorf bis Immenstadt)
suchen wir Sie ab sofort als

Verkäufer w/m/d
Verkaufskraft w/m/d
Metzgereifach-
Verkäufer w/m/d
in Teil- oder Vollzeit.

Wenn Sie in diesen Bereichen noch nicht tätig waren,
lernen wir Sie auch gerne gründlich an.

Gutes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten und Sozialleistungen wie
Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, Berufsunfähigkeitszusatz-
versicherung usw. machen die Arbeit bei uns interessant.

Bewerben Sie sich bitte direkt über unsere Homepage
www.feneberg.de/karriere/offene-stellen/

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

Feneberg Lebensmittel GmbH
Ursulasrieder Straße 2, 87437 Kempten • www.feneberg.de

Oberstdorf bis Immenstadt

Ich suche für junges Ingenieur-Paar
mit Kind ein EFH oder DHH zum Kauf im Oberallgäu oder

Ostallgäu Auf Ihre Rückmeldung freut sich
Herr Senatore, Tel.: 0162/6530955

GARANT Immobilien 0831/51 255-13

Ausschlafen …
Stellen Sie sich doch mal vor:  
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür  
und finden frische Semmeln, Brezen und  
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in 
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch 
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen, 
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden? 
Probieren Sie unseren Semmeldienst 
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Ausfahrer gesucht!

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

CHANCENGEBER
SUCHT
ANPACKER

Nutzen Sie Ihre Chance und packen Sie mit uns an!

Für das Haus der Senioren in Oberstdorf
suchen wir ab sofort zuverlässige,
freundliche

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d)
in Teilzeit

• Leistungsgerechte Bezahlung
– unsere Garantie: Tariftreue!

• Mitarbeit in einem freundlichen Team
• Deutsch Kenntnisse erforderlich
• Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
• Ihre Arbeitszeiten sind von Mo. – Fr.
07:30-12:15/13:30Uhr, Sa/So 07:30-13:30Uhr
bei Bedarf

Ihre Bewerbung
Frau Dressel Brigitte
Tel.: 0176 10205067
dressel@kvoa.brk.de

Schöne 65 m² möblierte 2-Zimmer-
Wohnung für Dauermieter ab sofort
frei. Bisher als Zweitwohnung genutzt
– nur an solide Mieter – Mietpreis VH.

E-Mail: zwst@gmx.net

Kapitalanlage in Oberstdorf – ruhige
2-Zimmer-Wohnung, 65 m², Aussicht
auf Rubihorn – nur 5 Min. v. Bahnhof –
ruhige Wohnanlage plus Pkw-Garage,
zu verk. 395000,– € VHS – u.U. sofort
frei. Kontakt zwst@gmx.net

ZU VERKAUFEN
OBERSTDORF

Alle Infos unter Tel. 0173-5970361
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Autohaus Fink GmbH
Sonthofer Straße 31
87541 Bad Hindelang
Tel.: 08324 / 445
Fax: 08324 / 8718

Ihr freundliches und persönliches Autohaus.
Wir freuen uns auf Euren Besuch. folgt uns auf
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Metzgerei-
fachverkäufer/innen

Anlernverkäufer/innen
in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung

Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Verkaufsteam in

Oberstdorf

zu besten Bedingungen, bei guter
leistungsorientierter Bezahlung

(Sonderleistungen: Urlaubs- undWeih-
nachtsgeld, Kindergartenzuschuss,

Pensionskasse).

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

bewerbung@vinzenzmurr.de

vinzenzmurr, Hofmannstraße 9,
81379 München

Weiter Infos: Frau Föhr,
Tel.: 0172 / 8 65 15 29
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Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Der Frühling kommt.

Jetzt umrüsten!

• Riesena
uswahl

• Top Pre
ise

• Reifene
inlagerun
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